
201

aus Giengen
aus Giengen

Medienverlag Giengen • Herbrechtinger Str. 3 • 89537 Giengen • Tel. 07322-931460
e-mail: info@medienverlag-giengen.de • www.medienverlag-giengen.de
Berichte unter der Rubrik „Verschiedenes“, „Kirchen“, „Vereine“ stellen jeweils die Meinung der Organisation dar
6.100, Stadt Giengen, erscheint wöchentlich
Veröffentlichungen aller Art, bzw. Anzeigen, montags bis 15.00 Uhr beim Medienverlag Giengen 

25/24	 Donnerstag, 10. Oktober 2024

Herausgeber & Verantwortlich:

Auflage:
Redaktionsschluss:

11. Giengener Stadtlauf am 13. Oktober 2024
Die TSG Giengen 1861 e. V. veranstaltet in Kooperation mit der 
Stadt Giengen am 13. Oktober den 11. Giengener Stadtlauf und 
freut sich auf viele Läufer*innen.
Ganz egal, ob Sie sich als ambitionierte*r Läufer*in, Hobbysport-
ler*in und Einsteiger*in selbst auf die Laufstrecke begeben oder 
die Teilnehmer*innen am Streckenrand anfeuern: Seien Sie live 
dabei und genießen Sie die besondere Atmosphäre, die der Gien-
gener Stadtlauf wieder in unsere Innenstadt bringt! 
Das ist der Zeitplan: 
Start 11.30 Uhr: KNAX-Lauf (Bambini) Jahrgang 2017 und jünger
Start 12.00 Uhr: EINHORN-ENERGIE-Lauf (Schüler*innen) Jahrgang 
2009 bis 2016
Start 13.00 Uhr: Kreissparkassen-Stadtlauf über 5 km und 10 km 
sowie Nordic Walking 5 km
Auf alle teilnehmenden Schüler*innen und Bambinis wartet 
selbstverständlich ein kleiner Preis. Auch die Erwachsenen werden 
innerhalb der Altersklassen geehrt. Wie in früheren Jahren wird 
auch dieses Jahr der bzw. die schnellste Läufer*in aus Giengen 
über 5 km und über 10 km gesucht!
In der Schranne gibt es für Besucher*innen, Fans und Läufer*innen 
während der Veranstaltung, einschließlich den Siegerehrungen, 
Kaffee und Kuchen, Essen und Getränke. 
Alle Informationen sowie die Anmeldemöglichkeit finden Sie unter 
www.tsg-giengen.de. Für Fragen wenden Sie sich bitte an 
leichtathletik@tsg-giengen.de. Wir freuen uns auf spannende 
Läufe bei hoffentlich bestem Herbstwetter!

Verkehrshinweise: Um einen reibungslosen und sicheren Ablauf 
gewährleisten zu können, ist es erforderlich, einige Straßenbe-
reiche für den Verkehr und auch Parkmöglichkeiten zu sperren. 
Betroffen ist der Innenstadtbereich zwischen der Bahnhofstraße 
und dem Giengener Weg auf der Südseite, der Riedstraße sowie 
Wiesenstraße auf der Ostseite, der Hähnlestraße auf der Nordsei-
te und der Burgstraße übergehend in die Margarete-Steiff-Straße 
auf der Westseite.  Zwischen 11 Uhr und ca. 14.30 Uhr sind diese 
Bereiche gesperrt. Die Stadtverwaltung appelliert an die Anwoh-
ner*innen des abgesperrten Innenstadtbereichs im o. g. Zeitraum 
den Fahrzeugverkehr auf dringende Ausnahmefälle zu beschrän-
ken. In dringenden Ausnahmefällen wird es bei der Brenzbrücke 
in der Spitalstraße die Möglichkeit der Ein- und Ausfahrt, evtl. mit 
Wartezeit, geben. Der Start- und Zielbereich um die Stadtkirche, 
den Kirchplatz sowie die Schranne und rund um das Rathaus incl. 
Parkplatz ist bereits ab 6 Uhr für den fließenden und stehenden 
Verkehr gesperrt. Das Parkhaus der SWG in der Lange Straße ist 
von 9 Uhr bis 20 Uhr geöffnet. Während dieser Zeit kann ohne 
zeitliche Begrenzung geparkt werden. Die Veranstalter bitten um 
Verständnis für die Behinderungen im Straßenverkehr. 

Verzögerte Lieferzeiten beim Reisepass
Reisepässe haben aktuell eine Produktionszeit von ca. 8 bis 10 
Wochen. Aufgrund des hohen Bestellaufkommens seit der gesetz-
lichen Änderung zum 1. 1. 2024 wird die monatliche Kapazität der 
Bundesdruckerei deutlich überstiegen. Sollten Sie Ihre Reise in we-
niger als 8 Wochen antreten wollen, können wir Ihnen die Bestel-
lung eines Express-Reisepasses anbieten. Dieser wird innerhalb 4 
Werktagen geliefert. Hierfür wird zusätzlich zu den Gebühren von 
70,00 € für den Reisepass ein Expressaufschlag von 32,00 €
von der Bundesdruckerei berechnet. Bitte informieren Sie sich im 
Vorfeld einer Reise über alle wesentlichen Dinge bezüglich der 
erforderlichen Reisedokumente sowie länderspezifische Informati-
onen über Reise- und Sicherheitshinweise auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes.

Jahreskalender 2025: 
Mein Lieblingsplatz ... in Giengen!
Jede und jeder hat sie: Lieblingsplätze in der eigenen Stadt, die 
man immer wieder gerne aufsucht und genießt. Liebe Fotokünst-
ler*innen in Giengen: In diesem Jahr geht es in Sachen Jahreska-
lender genau um diese Plätze. Wir bitten Sie um Fotos zum Thema 
„Mein Lieblingsplatz ... in Giengen!“
Nutzen Sie sonnige Herbsttage oder geheimnisvollen Nebel, 
suchen Sie in Ihrem Bestand entsprechende Favoriten aus. Lieb-
lingsplätze hält man ja besonders gerne mit der Kamera fest, Ihre 
Fotogalerien sollten also einiges hergeben. Ob sich Ihre Lieblings-
plätze in der Kernstadt, in Burgberg, Hohenmemmingen, Hürben 
oder Sachsenhausen befinden, ist wie immer völlig unerheblich. 
Wir sind schon gespannt und vermuten, die Jahreskalender-Jury 
wird reichlich Arbeit bekommen. Siegfried Geyer steuert wieder 
schöne Luftaufnahmen bei.
Bitte senden Sie maximal fünf schönste Fotos im Querformat bis 
spätestens 1. 11 2024 an oberbuergermeister@giengen.de! Wie 
immer erhalten die Einsender*innen der am Ende ausgewählten 
Fotos je drei Kalender gratis und finden ihr Foto samt Namensanga-
be überall dort, wo sie Giengener Jahreskalender sehen. Zu kaufen 
gibt‘s den Jahreskalender wieder zum Preis von 15,90 Euro in der 
Tourist-Information, vier Euro davon gehen ans Sternenkässle. 
Zur Jury zählen Siegfried Geyer, Claudia Hetzel-Zink, Ulla 
Hommel-Fröhle, zwei Auszubildende und ich, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Wichtig: Von den ausgesuchten Fotos benötigen 
wir die Originaldatei. 
Herzlichst – Ihr OB Dieter Henle
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AUS DEM RATHAUS

Wir treffen uns zur 
Seniorenfeier 2024!
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
unsere vielfältige Seniorenfeier im vergan-
genen Jahr in bester Erinnerung, freuen wir 
uns, mit allen Menschen 70+ aus Giengen, 
Hohenmemmingen und Sachsenhau-
sen in der festlich geschmückten Wal-
ter-Schmid-Halle zu feiern!  Im Namen der 
Großen Kreisstadt Giengen an der Brenz 
und des Gemeinderates lade ich Sie herz-
lich ein zur Seniorenfeier am Freitag, 11. 10.  
ab 12.00 Uhr in der Walter-Schmid-Halle
(Einlass ab 11.00 Uhr). Ein gemeinsames 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen und ein 
buntes Programm mit vielen Akteuren 
sorgen für einen unterhaltsamen Nachmit-
tag. Lassen Sie sich von den Darbietungen 
begeistern und bringen Sie gerne Ihre 
Partnerin bzw. Ihren Partner mit. 
Ich freue mich auf Ihr Kommen, interes-
sante Gespräche und schöne gemeinsame 
Stunden!
Mit freundlichen Grüßen 		
Ihr Dieter Henle, Oberbürgermeister

P. S.: Wir fotografieren an diesem Tag – durch 
Ihren Besuch erklären Sie sich mit der Verwen-
dung der Fotos auf unserer Homepage und in 
den sozialen Medien einverstanden.

Miteinanderfest
– Fest der Menschen mit und 
ohne Behinderung 2024 –
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir haben Grund zu feiern! Wir wollen ge-
meinsam singen, tanzen und lachen … 
Herzlich willkommen zum 44. Miteinander-
fest am Sonntag, 13. 10. um 14.30 Uhr in 
der Walter-Schmid-Halle in Giengen – im 
Namen der Großen Kreisstadt Giengen 
und des Gemeinderates lade ich Sie alle 
herzlich dazu ein. 
Wir sorgen in jeder Hinsicht für Ihr Wohl: 
Das Miteinanderfest bietet Menschen mit 
und ohne Behinderung Gelegenheit, bei 
Kaffee und Kuchen, einem bunten Pro-
gramm mit Musik, Tanz und Gesang und 
einem gemeinsamen Vesper zum Ausklang 
einen schönen und unterhaltsamen Nach-
mittag zu verbringen!
Wir bitten Sie zu beachten, dass wir auf 
den Versand persönlicher Einladungen 
verzichten. Menschen mit Behinderung 
erhalten an diesem Tag ein Geschenk. Bei 
der Ausgabe benötigen wir Ihren Schwerbe-
hindertenausweis. 
Wir freuen uns auf Sie!
Mit freundlichen Grüßen Ihr
Dieter Henle, Oberbürgermeister

P. S.: Beim Fest entstehen Fotos zur Veröffentli-
chung in Tageszeitung, sozialen Medien und auf 
der Homepage. Alle Teilnehmer*innen unseres 
Miteinanderfestes erklären sich damit durch 
ihren Besuch einverstanden.

Standesamt geschlossen
Das Standesamt ist am Dienstag, 22. 10. 
und am Mittwoch, 23. 10., wegen einer 
Fortbildung der Standesbeamtinnen nicht 
besetzt. Wir bitte um Ihr Verständnis.

Effektiv, aber schwach be-
sucht: Die Bürgerwerkstatt 
zur Stadtentwicklung
Giengen macht sich fit für die Zukunft: Seit 
nun sieben Jahren gestalten Verwaltung, 
Gemeinderat und Stadtgesellschaft die 
Stadt nach der Zielplanung der Fünf Sterne.  
Das neue Sanierungsgebiet „Burgwiesen“ 
brachte Anfang des Jahres eine Neufassung 
der Stadtentwicklungsplanung ins Rollen. 
„Wir brauchen eine Version, die unse-
ren aktuellen Bedürfnissen entspricht“, 
erläuterte OB Dieter Henle bei der Bürger-
werkstatt am Montag, 30.09. Die Veran-
staltung war Teil des Prozesses, in dem die 
Verwaltungsfachleute und die begleitende 
Wüstenrot Haus- und Städtebau unter 
dem Motto „StrateGIENGEN“ Aspekte für 
relevante Elemente und eine authentische 
Formulierung des Stadtentwicklungsplans 
sammeln. Im Beteiligungsprozess voran-
gegangen waren eine Bestandsaufnahme, 
ein Verwaltungsworkshop, eine digitale 
Beteiligung und ein Bürgerspaziergang. 
Im Hinblick auf die Qualität der Veranstal-
tung war die Bürgerwerkstatt ein klarer 
Erfolg: Es wurde viel und qualifiziert disku-
tiert. Allerdings hatten sich die Veranstalter 
deutlich mehr Teilnehmende gewünscht. 
„Sehr erfreulich war die Teilnahmequote 
seitens unseres Gemeinderats, weniger 
seitens der Bürgerinnen und Bürger“, so 
Henle. „Wie bereits in der Einladung for-
muliert: ‚Die Werkstatt bindet Bürgerinnen 
und Bürger als Stadtexperten aktiv in den 
Entwicklungsprozess ein. Ihre Meinung, 
Ihre Ideen sollen Giengen mitgestalten!‘ Ein 
Abend mehr auf dem Sofa ist in dem Fall 
ein vertaner Abend ...“ 
In der Bürgerwerkstatt ging es um kon-
krete Möglichkeiten, Zukunftsaspekte im 
Hinblick auf 1. städtebauliche Gestaltung, 
2. Bildung, Betreuung und Gesundheit, 3. 
Handel, Gastronomie und Gewerbe, 4. Mo-
bilität und Erreichbarkeit, 5. Freizeit, Touris-
mus und Naherholung zu formulieren. Die 
erste Runde gehörte den Fragen nach Stär-
ken, Schwächen und Veränderungsbedarf, 
die zweite brachte mögliche Maßnahmen in 
den fünf Themenfeldern. Lisa Kieferle und 
Dr. Philipp Schulz von der Wüstenrot Wohn- 
und Städtebau moderierten den Abend ge-

konnt. Im weiteren Prozess folgt noch eine 
Kinder- und Jugendbeteiligung, danach in 
einer Gemeinderatsklausur die Priorisie-
rung und Diskussion als Grundlage fürs 
finale Maßnahmenkonzept. Im Mai 2025 
ist die öffentliche Gemeinderatssitzung mit 
Vorstellung des Endberichts geplant.

Herbsthock mit Zeit für demo-
kratische Verantwortung
Es ist Herbst auf der Ostalb: Beim Herbst-
hock in Giengen war es zum Sitzen relativ 
kühl, immerhin aber trocken und das ist ja 
auch schon was! „Danke für Ihren Besuch: 
Die Foodtrucks waren gut frequentiert, das 
Bier floss nach ein paar Schlägen (ohne 
Spritzer) wie gewünscht. Auch aus der 
Region waren Menschen in Giengen, haben 
gegessen, getrunken und eingekauft – so, 
wie wir es uns gewünscht hatten. Vielen 
Dank an alle Besucherinnen und Besucher, 
an den GHV, die Teams in den Geschäften 
und alle anderen Beteiligten“, so Oberbür-
germeister Dieter Henle in der Rückschau 
auf den verkaufsoffenen 3. Oktober. Ein 
großes Dankeschön geht auch nach Burg-
berg und Hürben: Der Zwiebelkuchen im 
Mühlenstadel hat super geschmeckt, gut 
geheizt war’s dort auch – was wollte man 
mehr. Auch in den Läden war‘s warm, so 
manches Schnäppchen sogar „heiß“, dazu 
gab’s Musik vom Spielmannszug und von 
der BSH BigBand: Swing, Pop, Jazz und 
mehr ... In Hürben wartete die HöhlenErleb-
nisWelt mit der Sonderausstellung „Natur 
trifft Kunst“ von Stefan Aumüller und Rainer 
Maier auf.

Ein Prosit zum Tag der Deutschen Einheit (v. l.): 
OB Dieter Henle mit Thomas Hessenauer, Tho-
mas Nock und Christoph Weichert vom GHV

Zum Feiertag zur Deutschen Einheit 
gehören gerade jetzt auch ernste Worte: 
„Nach den letzten Wahlergebnissen und 
dem AfD-gesteuerten Chaos im Thüringer 
Landtags gilt es noch mehr, die Strategi-
en antidemokratischer Kräfte bewusst zu 
machen“, so das Stadtoberhaupt. „Eine 
Demokratie muss wehrhaft sein gegen 
ihre Feinde“, zitierte er Bundespräsident 
Steinmeier, gerade auch in den Kommu-
nen: „Wo in unseren Kommunen Men-
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schenverachtung und Gewaltrechtfertigung 
um sich greifen, da wird eine bedeutende 
Grenze verletzt. Es ist die Grenze, hinter 
der Inhumanität, Herzenskälte, menschen-
feindlicher Hass beginnen. Kein mündiger 
Wähler kann sich auf mildernde Umstände 
herausreden, wenn er sehenden Auges 
politische Kräfte stärkt, die zur Verrohung 
unserer Gesellschaft und zur Aushöhlung 
der freiheitlichen Demokratie beitragen. 
Kritik und Opposition bringen uns bei der 
Lösung von Problemen weiter und sind 
eine Säule der Demokratie. Extremismus 
und Verfassungsfeindschaft zerstören sie. 
Diese Unterscheidung treffen zu können, ist 
jedem Menschen zuzumuten – am Stamm-
tisch, in den sozialen Medien ebenso wie 
an der Wahlurne.“ Und so war neben Feiern 
und Einkaufen, Musik und Unterhaltung 
gemeinsames Nachdenken angesagt... dar-
über, was unserer Stadt und unserem Staat 
gut tut, was die Einheit von Ost und West 
voranbringen kann – und darüber, was je-
der von uns an seinem Platz dazu beitragen 
kann. Dem Fest hat es gutgetan!

Verlängerung der 
Vollsperrung 
der Esslinger Straße in 3 Bauabschnitten 
In der Zeit vom 2. 10. bis 20. 12. wird die 
Esslinger Straße in 3 Bauabschnitten we-
gen Sanierungsarbeiten voll gesperrt. Der 1. 

Bauabschnitt geht von der Esslinger Straße 
57 bis ca. Esslinger Straße 31. Der 2. Bau-
abschnitt von Esslinger Straße 31 bis ca. 
Esslinger Straße 13 und der 3. Bauabschnitt 
von Esslinger Straße 13 bis zur Kirche. Da 
es während der Bauphase auch für den 
Abfallwirtschaftsverband zeitweise nicht 
möglich sein wird, die Esslinger Straße zu 
befahren, bitten wir die Anwohner, ihren 
Restmüll-, Bio- und Papiertonnen sowie die 
gelben Säcke entsprechend außerhalb der 
Baustelle zur Abholung bereit zu stellen.Wir 
bitten die Verkehrsteilnehmer um Verständ-
nis und Beachtung.

„Henle hautnah“ in Hürben – 
die Ergebnisse
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt,  Straßensanierung und Infrastruktur, 
Bergstraße, ÖPNV, Baugebiete und Inne-
nentwicklung, schnelles Internet, Spielflä-
chen, Kindergarten und Grundschule, 
Friedhofsanierung, Gewässer und Einzelan-
fragen ... Bei Henle hautnah in Hürben am 
11. September war vieles geboten, es gab 
sehr konstruktive Diskussionen und gute 
Ideen. Nachdem die Fachämter sämtliche 
Fragen beantwortet haben, finden Sie ab 
sofort alle Ergebnisse unter https://www.
giengen.de/de/Stadt-Buerger/Aktuelles/
Henle-hautnah.  Fürs Dabeisein und Mit-

machen noch mal herzlichen Dank! Weiter 
geht’s mit dem Bürgerdialog für die Kern-
stadt: am 30. 10. in der Walter-Schmid-Hal-
le. 
Ich freue mich auf Sie! 
Ihr Dieter Henle, Oberbürgermeister

Kennenlernfahrt in die 
Partnerstadt Köflach 
Mit dieser Reise, durchgeführt durch das 
Partnerschaftskomitee „Wir für Köflach“ bot 
man interessierten Bürgern die Möglich-
keit die steirische Partnerstadt kennen zu 
lernen. Wie schon in den letzten Jahren 
war die 10. Kennenlernfahrt wiederum ein 
großer Erfolg. Diese Gelegenheit mitzurei-
sen nutzten 44 Personen vom 19. bis 23. 9. 
Das Partnerschaftskomitee hatte für den 
Besuch ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm zusammengestellt: 
Dazu zählten Besichtigungen verschiede-
ner Sehenswürdigkeiten und als Beson-
derheit ein Empfang im Köflacher Rathaus. 
Vom stellvertretenden Bürgermeister Heimo 
Ortner wurden die Giengener am Freitag 
bei einem kleinen Umtrunk, steirischen 
Schmankerln und einer Repräsentation 
über Köflach auf das herzlichste begrüßt. 
begrüßt. Danach reiste man über die 
Sausaler Weinstraße zum höchstgelegenen 
Weinbauort Kitzeck und anschließend in 
die Landeshauptstadt und Weltkulturer-

Eigenheim ist einfach.
Wenn man einen Partner hat, der beim Bauen und Kaufen weiß, worauf es ankommt.

Kreissparkasse
Heidenheim

Wir unterstützen Sie, jetzt einen Termin vereinbaren!

Tel. 07321 344-6810
info@ksk-heidenheim.de
www.ksk-heidenheim.de

Schon ab 3,19 %* p. a. eff.

*Angebot freibleibend.

Katja Ziegler
07321 344-6853
katja.ziegler@ksk-heidenheim.de

Thomas Dick
07321 344-6815
thomas.dick@ksk-heidenheim.de

Celal Bahadir
07321 344-6811
celal.bahadir@ksk-heidenheim.de

Ihre 
Berater im

Beratungscenter
 Giengen. 
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Titel „Talente sind das neue Gold – Wie 
eine neue Leistungskultur unser Überleben 
sichert“ erscheinen wird. Küstenmacher 
würdigte auch Jörg Knoblauchs Ehefrau 
Elfie, der ebenfalls ein Platz in der Ruhmes-
halle zustehe: „Ihr habt Menschen ermu-
tigt, ertüchtigt, angezündet, begeistert.“
Die GSA sei für die Speakerszene in 
Deutschland unverzichtbar“, sagte Knob-
lauch in seiner Dankesrede. Hier würden 
Menschen zusammenkommen, die sich 
nicht als Wettbewerber betrachten, son-
dern sich gegenseitig voranbringen. Es sei 
für ihn eine große Ehre nun in einer Reihe 
zu stehen mit Persönlichkeiten wie Rein-
hold Messner oder Ulrich Wickert, obwohl 
er weder einen hohen Berg bestiegen noch 
die Tagesschau moderiert habe.
Beim Galaabend in München zeichnete 
die German Speakers Association (GSA) 
weitere Persönlichkeiten aus. Neben Jörg 
Knoblauch wurde mit Michael Rossié, 
einem ausgebildeten Schauspieler, der seit 
mehr als 30 Jahren als Speaker und Sprech-
trainer im Bereich der Kommunikation tätig 
ist, eine weitere Persönlichkeit in die Hall 
of Fame aufgenommen. Ebenfalls geehrt 
wurde der Sportreporter Marcel Reif, der in 
seiner Laufbahn fürs Fernsehen rund 1500 
Fußballspiele kommentierte. Er wurde mit 
dem Deutschen Rednerpreis bedacht.

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpflege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(Reha) Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2
Unsere Pfarrkirche Heilig Geist und St. Maria sind 
tagsüber für Besuch und Gebet geöffnet.

Freitag, 11. 10.
18.30 Uhr	(HG) Hubertusmesse, musika-

lisch gestaltet vom Hornquartett 
des Voith-Orchesters Heiden-
heim

Samstag, 12. 10.
16.00 - 
17.00 Uhr	(HG) Anbetung und Beichtgele-

genheit
16.30 Uhr	(MK) Gottesdienst der italieni-

schen Gemeinde
18.30 Uhr	(MK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 13. 10. Erntedank in der SE
10.30 Uhr	(HG) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr	(HGZ) Familiengottesdienst

be Graz. Die Stadtführung mit unserer 
Köflacherin Hilde Fink war informativ und 
erlebnisreich, so mancher hatte sich sogar 
zum Wahrzeichen den „Uhrturm“ per Fuß 
nach oben begeben. Bei herrlichem Wetter 
schlenderte man am Samstagmorgen 
durch die blumengeschmückte Innenstadt, 
somit konnte man den ersten Eindruck der 
Partnerstadt kennenlernen. Ein besonde-
rer Höhepunkt war am Nachmittag eine 
Führung im Lipizzanergestüt Piber.  Einige 
Reiseteilnehmer nutzten auch das Entspan-
nen in der Therme NOVA. Natürlich durfte 
ein Besuch  in einem typisch steirischen 
Buschenschank mit kulinarischen Köstlich-
keiten nicht fehlen. Der Sonntag hatte ein 
unterschiedliches Programmangebot. Eine 
Besichtigung der Hundertwasserkirche  „St. 
Barbara“ und „Mosesbrunnen“ ,Einkauf 
in der Schnapsbrennerei Moskirchen. Den 
Nachmittag verbrachte man in geselliger 
Runde beim Erntedankfest in Graden sowie 
einer interessanten Besichtigung des Grad-
ner Ritterhaus. Es war für alle ein erlebnis-
reicher Tag mit vielen schönen Eindrücken.
Der Abschied am Sonntag fiel etwas 
schwer, dennoch startete die Giengener 
Gruppe ihre Rückreise pünktlich und auf 
der entspannten Busfahrt resümierten die 
Reiseteilnehmer, dass sie eine eindrucks-
volle Zeit in der steirischen Partnerstadt 
verbracht haben und das Köflach immer 
eine Reise wert ist.

WISSENSWERTES

„Erfolg ist sein Exportartikel“
Auszeichnung In einer Reihe mit Ulrich Wi-
ckert und Reinhold Messner: Prof. Dr. Jörg 
Knoblauch wurde in die Ruhmeshalle der 
führenden deutschsprachigen Referenten 
aufgenommen. Von Thomas Grüninger
Die German Speakers Association (GSA), 
der Berufsverband deutschsprachiger 
Redner, hat den Giengener Unternehmer 
Prof. Dr. Jörg Knoblauch in die Ruhmeshalle 
(Hall of Fame) aufgenommen. Bei einem 
Gala-Abend in München nahm der 75-Jäh-
rige am vergangenen Samstag die Ehrung 
in Empfang, die in den vergangenen Jahren 
unter anderem dem Fernseh-Journalisten 
Ulrich Wickert, dem Mediziner Dr. Eckart 
von Hirschhausen und dem Bergsteiger 
Reinhold Messner zuteil wurde. Der Zutritt 

zur German Speakers Hall of Fame ist die 
höchste Auszeichnung der GSA, die unter 
dem Dach der weltweit agierenden Global 
Speakers Federation firmiert. Wer diese 
Lebensauszeichnung in Empfang nehmen 
darf, muss laut Organisation vier maßgeb-
liche Kriterien erfüllen: deutschsprachiger 
Referent, ausgezeichneter Ruf, eine her-
ausragende Persönlichkeit und exzellente 
Präsentations-Performance sowie hohe 
Referentenqualität. 

Knoblauch hält jährlich etwa 25 bis 30 
Vorträge oder Seminare, in denen er 
Firmen und Unternehmen vorzugsweise 
zu Personalthemen berät. Dabei stützt er 
sich auf die sogenannte ABC-Beurteilung 
von Mitarbeitern. Seine jetzige Giengener 
Beratungsfirma mit sieben Mitarbeitern 
trägt den Namen „tempus ABC“. Bestsel-
ler-Autor Werner „Tiki“ Küstenmacher (sein 
Buch „Simplify your life“ erschien in über 
40 Auslandsausgeben und erreichte eine 
Weltauflage von über 4 Millionen) würdigte 
Knoblauch in seiner Laudatio als „Kommu-
nikationsgenie“ und als „Erfolgsmensch“. 
Erfolg bedeute für ihn: Ich will andere 
erfolgreich machen! „Erfolg ist sein persön-
licher Exportartikel, sein Kometenschweif, 
in dem andere aufleuchten sollen“, sagte 
Küstenmacher.Jörg Knoblauch denke groß, 
sehe Ziele und entdecke Potenziale – und 
habe sich auch von sogenannten Disruptio-
nen (bislang erfolgreiche Geschäftsmodelle 
werden vom Markt verdrängt) niemals ent-
mutigen lassen. So sei das ursprüngliche 
Betätigungsfeld in Giengen, die Herstellung 
von Bohrerkassetten unter dem Firmen-
namen drilbox „von den Chinesen kopiert 
und praktisch vernichtet“ worden. Auch 
die einst so erfolgreiche Firma tempus als 
Zeitplanbuch-Hersteller konnte sich nicht 
dauerhaft behaupten. „Im Jahre 2000 kam 
Outlook und ruinierte das Geschäft. Ich war 
also Spezialist für Zeitmanagement, aber 
ohne Arbeit“, berichtete Knoblauch, dessen 
neues Feld schließlich das Thema Personal 
wurde. Hier habe er „eine Spitzenstellung 
erreicht“, pflichtete Küstenmacher bei. Der 
Laudator würde das Engagement des Gien-
geners, der trotz seines gesundheitlichen 
Handicaps als Dialyse-Patient leidenschaft-
lich als Unternehmensberater und Leiter 
seiner Giengener Firma unterwegs sei. Sein 
Wissen gibt Knoblauch zudem seit langem 
als Buchautor weiter. Von seinen bislang 35 
erschienenen Büchern wurden insgesamt 
400.000 verkauft. Derzeit arbeitet er an 
seinem jüngstem Projekt, das unter dem 



205

Montag, 14. 10.
16.30 Uhr	(MK) Rosenkranzandacht

Dienstag, 15. 10.
18.30 Uhr	(FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 16. 10.
9.00 Uhr	 (MK) Eucharistiefeier

Seniorengymnastik immer dienstags von 
8.45 – 9.45 Uhr im Heilig-Geist-Saal und 
von 10 - 11 Uhr im Saal der Marienkirche. 

Meditatives Tanzen: Am Donnerstag, 10. 
10. um 19 Uhr im Heilig-Geist-Zentrum.

„Bei ‚nem Kaffee über Gott und die Welt 
plaudern...“
Das Café-Plausch öffnet wieder seine 
Tür gemäß unserem Motto „Begegnung 
- Gespräche - Gemeinschaft“ am Sonn-
tag, 13. 10. um 14.30 Uhr im Saal des 
Heilig-Geist-Zentrums. Wenn Sie zuhause 
abgeholt werden möchten, melden Sie sich 
bitte bei Fränk Meyer unter Tel. 07322-
9558949.

Mittagstisch im Heilig-Geist-Zentrum
Der nächste Mittagstisch ist am Don-
nerstag, 17. 10. um 12.15 Uhr wieder 
gedeckt. Wir bitten um Anmeldung bis 
spätestens dienstags, 17 Uhr im Pfarrbüro, 
Tel. 07322/96030 (auch gerne über den 
Anrufbeantworter) oder per Mail hlgeist.
giengen@drs.de. 

Große Kinderbedarfsbörse des St. Michael 
Kinder- und Familienzentrum Salztröge
Am Samstag, 19. 10. von 13:30 – 16 Uhr 
in der Walter-Schmid-Halle in Giengen. 
Einlass für Schwangere (mit Mutterpass) 
bereits ab 13 Uhr. Präsentiert werden: • 
Baby- und Kinderbekleidung für Frühjahr/
Sommer • Spielsachen aller Art • Kinder-
wagen, Buggys • und vieles mehr …  Für Ihr 
leibliches Wohl ist wie gewohnt bestens 
gesorgt. Tischreservierung und Kontakt: 
https://bit.ly/3el58yM ! 

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
WH = Christian-Friedrich-Werner-Haus, 
Zeulenrodaer Str. 58
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Donnerstag, 10. 10.  
09.00 Uhr	(GZ) Seniorengymnastik
15.00 Uhr 	(GZ) Frauenkreis  mit Johanna 

Hartmann zum Thema „Eindrücke 
aus Lima, Peru“ 

16.30 Uhr	(WH) Kids-Club

18.00 Uhr	(WG) Teenie-Club
19.00 Uhr	(GZ) Posaunenchor
19.30 Uhr	(GZ) Kantorei
		
Freitag, 11. 10.  
15.30 Uhr 	(PGS) Gottesdienst (Pfrin. Stiege-

le)
		
Sonntag, 13. 10.  
09.00 Uhr	(DrK) Gottesdienst (Pfr. Dr. Kum-

mer)
10.00 Uhr	(StK) Gottesdienst (Pfr. Dr. Kum-

mer)
10.30 Uhr	(GZ) OASE-Gottesdienst 
16.30 Uhr	(DrK) Benefizkonzert zugunsten 

der Renovierung der Stadtkir-
chentürme „Kammermusik von 
Bach, Mozart und Liszt“

		
Montag, 14. 10.  
17.30 Uhr 	(GZ) Jungschar
		
Dienstag, 15. 10. 
09.00 Uhr	(GZ) Ök. Frauenfrühstück „Die 

Magie des Spiels“ mit A. Weiß, 
Dozentin an der Ev. Fachschule 
für Sozialpädagogik in Herbrech-
tingen 

18.00 Uhr	(GZ) Flötengruppe
19.30 Uhr	(GZ) Öffentliche Kirchengemein-

deratssitzung
		
Mittwoch, 16. 10.  
14.30 Uhr	(WH) Frauentreff im Werner-Haus
15.30 Uhr	 (SC-Heim) walk & talk mit Diakon 

Schmidt und Herrn Bruchmüller
17.00 Uhr	(GZ) Konfirmandenunterricht 

Benefizkonzert: Sonntag, 13. Oktober, 
16.30 Uhr Dreieinigkeitskirche
Die Ausführenden Michael Grau, Klavier; 
Felix Weischedel, Viola; Aglaja Vollstedt, 
Violine und Orgel, präsentieren Kammer-
musik von Bach, Mozart und Liszt.  Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende zugunsten 
der Renovierung der Stadtkirchentürme 
wird gebeten. 

Ökumene
Gottesthemen – ein Abend für Kopf und 
Sinne
Die Evangelische und Katholische Kirchen-
gemeinde Giengen, das Kath. Bildungswerk 
Kreis Heidenheim und die Volkshochschule 
Giengen laden ein zu den Gottesthemen – 
ein Abend für Kopf und Sinne auf Freitag, 
18. 10., 19 Uhr ins Bürgerhaus Schran-
ne. Dietrich Brauer, lutherischer Pfarrer 
und emeritierter Erzbischof der Evange-
lisch-lutherischen Kirche in Russland, der 
Ukraine, in Kasachstan und Mittelasien 
referiert zum Thema „Die postsowjetischen 
Kirchen in Krisenzeiten“. Die musikalische 
Gestaltung hat Philipp Stark and friends  
Kostenbeitrag: 5,00 Euro, Schüler und 
Studenten: 2,50 Euro 

Frauenfrühstück 
Thema: Die Magie des Spiels 
Es ist wieder so weit. Das ökumenische 
Frauenfrühstücks-Team lädt alle Frauen 
jeden Alters zum nächsten Frauenfrühstück 
am 15. 10. von 9 - 11 Uhr ins evangelische 
Gemeindezentrum, Ferdinand-Porsche-Stra-
ße 8 in Giengen, herzlichst ein. Frau Alisa 
Weiß, Sozialpädagogin in Herbrechtingen, 
vermittelt dabei das Thema „Die Magie des 
Spiels“. Spielen ist ein Urbedürfnis des 
Menschen und daher für die menschliche 
Entwicklung sehr bedeutend. Die Teilneh-
mer tauchen über ihren Vortrag zu Spiel-
theorie und Spielformen und über eigenes 
Erleben in die Welt des Spielens ein. Spaß 
und Erkenntnisgewinn ist garantiert.

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Telefon: 07322 958 216, E-Mail: richter.je69@
gmail.com. Info: www.nak-heidenheim.de/wo-
wir-sind/gemeinden

Sonntag, 13. 10. 
9.30 Uhr	 Der Gottesdienst steht unter dem 

Leitgedanken: „Der Heilswille 
Gottes“. Es wird die Bibelgrund-
lage aus Johannes 3, 17 verwen-
det.

10.30 Uhr	 Jugendgottesdienst in Altheim.

Mittwoch, 16. 10. 
20.00 Uhr	Gemeinde Giengen ist zum Got-

tesdienst in Herbrechtingen.

Video-Gottesdienste unter www.nakgien-
gen.de. Weitere Info unter Tel. 958 216.

MACK
MEISTERBETRIEB

G
m
b
H

Giengen, Riedstr. 27/1
mail@fliesen-mack.de 
www.fliesen-mack.de
Tel. (07322) 96410 
Fax (07322) 964125

Fliesen 
Grabmale
natursteine
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VEREINE

TSG Giengen
www.tsg-giengen.de
Abt. TISCHTENNIS
Bezirksliga
Herren I – TT Aalen-Wasseralfingen	 9:7
Die Gäste konnten nur zu fünft anreisen 
und so starteten die Brenztäler mit 2:1 nach 
den Doppeln. Doch die Gäste ließen sich 
nicht von der Unterzahl beeindrucken und 
so entwickelte sich ein Spiel auf Augenhö-
he in diesem sich Aalen-Wasseralfingen 
sogar die Führung zum 5:6 erspielte. Doch 
die Erste gab nicht auf und konnte Ihrer-
seits die Führung wieder zum 8:7 für sich 
beanspruchen. Im Schlussdoppel entwi-
ckelte sich ein sehenswertes Match auf 
gleichem Niveau welches im fünften Satz 
mit etwas Glück für die Erste entschieden 
werden konnte. Es spielten: Fetzer/Fetzer 
(2), Knödler/Mieskes, Saposchkow/Gräss-
le (1),  Fetzer J. (2), Fetzer R., Knödler (1), 
Saposchkow, Grässle (2), Mieskes (1)

Kreisliga A TTC Burgberg II – Herren II	 3:9
Die Dritte fand sich in den Doppeln gut zu-
recht und konnte mit 2:1 in Führung gehen. 
Danach war die Dritte auch besser und 
konnte ungefährdet die Führung bis auf 8:3 
ausbauen, ehe Kaiser mit 3:0 den Schluss-
punkt setzte. Es spielten: Hackl/Basler (1), 
Kaiser/Reinmüller, Mannes/Röscheisen (1), 
Hackl (2), Basler (2), Kaiser (2), Reinmüller, 
Mannes, Röscheisen (1)

Kreisliga B TTC Königsbronn – Herren IV	9:3
Die Vierte startete mit einem Doppelsieg in 
die Partie. Danach waren aber die Königs-
bronner besser und es konnte lediglich 
Pißarczyk und Krockenberger zum 3:8 
verkürzen. Tagliamonte bot anschließend 
großen Kampf, musste sich aber mit 3:1 
geschlagen geben. Es spielten: Rochau/
Krockenberger, Tagliamonte/Wichmann, 
Pißarczyk/Munz (1), Rochau, Krockenberger 
(1), Tagliamonte, Wichmann, Pißarczyk (1), 
Munz.

Nächste Heimspiele
Fr. 18. 10., 20.00 Uhr Senioren – SV Neres-
heim
Sa. 19. 10., 18.30 Uhr Herren III – SV Ebnat II

SC Giengen
Glücklich im Ziel. Giengener Nordic Walker 
liefen beim Einstein-Marathon mit
Prächtige Kulisse: Tausende Zuschauer 
empfingen die Läuferinnen und Läufer des 
Ulmer Einstein-Marathons auf dem Müns-
terplatz. Mit dabei waren auch die Nordic 
Walker des SC Giengen. Andrea Apprich, 
Rosi Schmid, Brigitte Rettenberger, Evi 
Mack, Karl Brugger absolvierten im Rahmen 
des 20. Einstein-Marathon die Zehn-Kilo-

meter-Distanz den PistenBully (zehn Kilo-
meter) Lauf, die Temperaturen waren ideal. 
Start der langen Läufen fanden an der 
Ulm-Messe statt, die kurzen Läufe starteten 
auf Höhe des Maritim Hotels gegen Mittag. 
Dabei zu sein und die Strecke gut zu Lau-
fen, war der Lohn für die Nordic Walker des 
SC Giengen, die für ihre Teilnahme auch 
eine Medaille erhielten. 

Neuer Kurs „Pilates am Montagabend“
 Der Kurs hilft Stress und durch schlechte 
Haltung verursachte Verspannungen und 
Rückenschmerzen abzubauen. Auf scho-
nende Weise wird nicht nur die Wirbelsäu-
le, sondern auch Gelenke und Muskeln 
gekräftigt und stabilisiert. Mit einfachen 
Übungen bereitet man sich vor, bevor man 
zum klassischen Pilates- Workout über-
geht. Einsteiger wie auch schon erfahrene 
Teilnehmer finden ihr persönliches Level.
Der 10er Kurs findet am Montag, 7. 10., ab 
20.15 Uhr, im Vereinszimmer der Wal-
ter-Schmid-Halle in Giengen statt. Näheres 
zur Anmeldung unter, Raimer Fock, 
Tel: 0151/4037 1462.

SKV Giengen
Ergebnisse vom Wochenende
SKV Giengen - FV Burgberg I 
	 2:6 mit 3118 : 3226 Holz
Eine verdiente Niederlage setzte es für die 
Mannen des SKV Giengen beim Auswärts-
spiel in Burgberg. Mehr als 100 Holz Diffe-
renz zeigen den Unterschied deutlich auf. 
Beste SKV`ler waren an diesem Samstag 
Francesco Costa mit 557 Holz und Michele 
Fichera mit 541 Holz. Bis zum Mittelpaar 
konnte der SKV das Spiel noch releativ 
offen halten. Mit dem starken Schlusspaar 
aus Burgberg war dann die Messe für die 
Giengener Kegler gelesen. Die beiden 
Mannschaftspunkte für den SKV holten sich 
Francesco Costa und Luca Beisswenger. Uli 
Walentin 2:2 / 521 Holz, Luca Beisswenger 
3:1 / 500 Holz, Francesco Costa 2:2 / 557 
Holz, Michele Fichera 1:3 / 541 Holz
Michele Costa 1:3 / 499 Holz, Noah Walen-
tin 0:4 / 500 Holz
 
Naemi Walentin
Einen ganz großen Anteil am 6:2 Sieg der 
Burgberger Frauen hatte unsere Naemi 
mit saustarken 563 Holz. Auf ihrer zweiten 
Bahn spielte Naemi ganz starke 156 Holz. 

Landfrauen Giengen
Am 17. 10. findet im SC – Heim auf dem 
Schießberg Herbstliches Basteln statt. Wir 
treffen uns ab 18.00 Uhr. Falls möglich 
bitte mitbringen: getrocknete Pflanzen, 
Bindedraht, Hammer, Gartenschere, Heiß-
klebepistole. Gäste sind ebenfalls will-
kommen. Anmeldung bei Chris Rehm bis 
13. 10., Tel.: 07322-4739, Email: christa@
gc-rehm.de.

VdK Giengen
Zum Vormerken
Liebe VdK Mitglieder, bitte haltet Euch an 
diesen Tagen frei und kommt zu diesen 
Veranstaltungen. Unterhaltsamer Nachmit-
tag mit Überraschungsgäste im SC Heim auf 
dem Schießberg, am 8. 11., Beginn 14.00 
Uhr, Weihnachtsfeier mit Jahresabschluss 
in der Walter-Schmid-Halle im blauen Saal, 
am 7. 12., Beginn 14.00 Uhr.

Jahrgang 1944/45
Ein sehr interessanter Nachmittag ver-
spricht die Ausfahrt des Jahrgangs 44/45 
zur Straußenfarm Lindenhof in Böhmen-
kirch zu werden. Abfahrt am 15. 10. in Gien-
gen um 13.30 Uhr. Anschließend Führung 
durch die Farm. Abschluss gemütliche 
Kaffeerunde. Anmeldungen bitte umgehend 
unter Tel. 07322 8333. 

Ärztlicher Notfalldienst                                                                                  
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 -
8.00 Uhr. Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr.
Freitag: 16.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 
Tel. 116117.
Notfallpraxis (NFP) Heidenheim: Montag, 
Dienstag, Donnerstag: 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwochs 15.00 - 22.00 Uhr. Freitags: 
17.00 - 22.00 Uhr. Samstag, Sonntag 
und Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr.
Tel. 07321/480-050 und 0180/5011-2091
Kinder- und Jugendärzte in der Ärzt-
lichen Notfallpraxis, Heidenheim am 
Klinikum Heidenheim: Wochenenden 
und Feiertagen von 10-16 Uhr

Zahnärztl. Sonntagsdienst
Notfalldienst, Tel.: 01801/116116

Tierärztl. Sonntagsdienst 
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren 
Haustierarzt – Kliniken und Großtierpra-
xen sind durchgehend dienstbereit.

Apothekennotdienstplan
(Angaben ohne Gewähr)
Wegen technischer Probleme, ist kein 
Apothekenplan abrufbar.
Die genannten Apotheken haben Dienst von  
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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www.MEINBUCHDRUCKEN.DE

Bücher drucken
zum fairen Preis!

persönlicher Service

ist eine Marke der BAIRLE Druck & Medien GmbH
        Telefon 0 73 27 / 96 01-91 | E-Mail info@meinbuchdrucken.de

in bester Qualität!

  unkompliziert, hochwertig

www.MEIN

Bücher druckenBücher drucken
in bester Qualität!

         www.
ist eine Marke der 
        Telefon 

www.

I N F O  &  T I C K E T S  U N T E R :  
W I N E - W H I S K Y - M O R E . C O M

P R O B I E R E N  &  G E N I E S S E N !

A L T E  W E B E R E I  
8 9 4 2 3  G U N D E L F I N G E N

WINE,

WHISKY

1 9 . 1 0 . 2 0 2 4

W e i n  -  W h i s k y  -  E d e l s p i r i t u o s e n
D A S  S P I R I T S  &  F O O D  E V E N T

1 3  -  2 1  U h r  

Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

Für unsere neuen Büroräume 

suchen wir eine zuverlässige 
Reinigungskraft 

2-3 Stunden wöchentlich. 

 

Rechtsanwalt Jens Wöhrle 

Planiestraße 19, 89537 Giengen 

07322 9577 40 

info@kanzlei-woehrle.de 

 

 

Für unsere neuen Büroräume
suchen wir eine zuverlässige 

Reinigungskraft
2-3 Stunden wöchentlich.

Rechtsanwalt Jens Wöhrle
Planiestraße 19, 89537 Giengen

07322 9577 40, info@kanzlei-woehrle.de

Bleiche 20/1	 Mobil	 01 71/9 72 99 70
89537 Giengen	 Fax	 0 73 22/93 39 55
	 e.mail:	araff.dienst@web.de

Raff Estrich GmbHRaff Estrich GmbH
Neubau - Sanierung - Renovierung

Ihr Fachmann für Estriche

Michael Salomon
Podologe • staatl. gepr. med. Fußpflege

Termine nach Vereinbarung.
Mit Kassenzulassung.

Lange Straße 15 • Giengen
Tel. 0 73 22/9 58 88 87

Anzeige schalten?
info@medienverlag-giengen.de
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www.rema-fliesen.de

Grävenitz Straße 6 · 89567 Sontheim / Brenz ·  0171 754 83 62 · info@rema-fliesen.de

✓ Dachsanierung
✓ Wärmedämmung
✓ Holzrahmenbau
✓ Aufstockungen
✓ Flachdachsanierung

Mittelstraße 18   89568 Hermaringen
Tel. 0 73 22/2 36 05 •  Fax 0 73 22/2 36 09

www.holzbau-schmid.de • holzbau.schmid@t-online.de

Zimmerei - Dachdeckerei

Wir beraten Sie
 gerne - 

rufen Sie uns
 an!

GÜNTER TEICHMANN
MEISTER ELEKTROTECHNIK
Lange Strasse 6
89429 BACHHAGEL

tel. 0173-3 27 00 10 • fax 0 90 77 / 7 00 41 82
elektrotechnik-teichmann@t-online.de

Marktstraße 25 • Giengen
Tel. 0 73 22/9 58 70 56

Öffnungszeiten: Di. - So. 9 - 18 Uhr

Horror-Nacht
Samstag, 26. 10., ab 18.30 Uhr 
Lesung mit dem bekannten Autor 

Thorsten Low.
10,- Euro/Person

Anmeldung er forderlich!

Tagsüber in Gemeinschaft und abends wieder zu Hause.
Wir bieten Ihnen abwechslungsreiche Beschäftigungsangebote
zur Erhaltung und Förderung ihrer Selbständigkeit unter 
Entlastung der pfl egenden Angehörigen.

Fragen Sie nach unserem kostenlosen 
Schnuppertag in der ASB Tagespfl ege im 
Seniorenzentrum Giengen
Planiestraße 10 · 89537 Giengen a. d. Brenz
Zehida Neufi scher · Tel. 07322 / 956-505
z.neufi scher@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

Wir lassen Sie nicht alleine.
ASB Tagespfl ege Giengen a.d. Brenz

Geschäftszeiten:
Mo. - Fr.	 5.30 - 18 Uhr
Samstag	 5.30 - 12 Uhr
Sonntag	 7.00 - 11 Uhr

Ulmer Str. 58 
89537 Giengen 
Tel. 0 73 22 / 54 34

Wir empfehlen: 
frischer Zwiebelkuchen
und Bienenstich	


